
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 28 Freitag, den 12. Juli 2024 74. Jahrgang

Rückblick auf das 47. Todtnauer Städtlifest
Das Todtnauer Städtlifest 
wurde in diesem Jahr zum 
siebten Mal durch das Städt-
lifest-Komitee mit seinen 

sieben dauerhaft gewählten Vorstands-
mitgliedern veranstaltet. Durch diverse 
Neuerungen bzw. Veränderungen wurde 
das traditionelle Todtnauer Städtlifest 
einerseits noch attraktiver und anderer-
seits auch zukunftsfähiger gestaltet. Zur 
Einstimmung auf das Städtlifest-Woche-
nende veranstaltete die Todtnauer Nar-
renzunft e.V eine Warm-Up-Party. Die 
„Neo-Party“ und das Public-Viewing 
des Deutschland-Spiels waren ein voller 
Erfolg,und so war das gesamte Festareal 
bis in die späten Abendstunden sehr gut 
gefüllt.
Das überaus abwechslungsreiche und 
hochkarätig besetzte Programm des 
diesjährigen Städtlifestes begann am 
Samstagnachmittag mit dem Auftritt der 
Stadtmusik Todtnau.

Im Ratssaal des Rathauses durfte Bür-
germeister Oliver Fiedel zuvor eine klei-
ne Abordnung ehemaliger Todtnauer 
Bürger begrüßen. 
Nach dem das Städtlifest offiziell mit 
dem Fassanstich durch Bürgermeister 
Oliver Fiedel eröffnet wurde (Foto oben), 
folgte eine Aufführung durch die Tanz-
gruppe der Musikschule Oberes Wiesen-
tal. Danach betrat die Band „BLÄCH-
FOREST“ die Bühne und stimmte die 
zahlreich anwesenden Gäste auf einen 
langen Party-Abend ein. Als Abschluss 
des Abends spielte die Gruppe „Zitlos“ 
auf und lud zum Tanzen ein. 
Am Sonntagmorgen wurde der traditio-
nelle ökumenische Festgottesdienst auf 
dem Markplatz abgehalten. Musikalisch 

begleitet wurde dieser durch die „Man-
delzweigband“. Im Anschluss spielte 
der Musikverein Atzenbach zum Früh-
schoppenkonzert auf. 
Gleichzeitig startete der 7. Kunsthand-
werkermarkt auf dem Rathausplatz und 
in der Meinrad-Thoma-Straße mit über 
15 Kunsthandwerkern. Hier boten die 
zahlreichen Aussteller eine unglaubliche 

Vielfalt an Künstlerischem, Handwerk, 
aber auch an Vorführungen. 
Im Anschluss an den Auftritt des Musik-
vereins Atzenbach zeigte das Akrobatik-
Duo „Duo Minuusch“ einen spektakulä-
ren Mix aus Tanz, Akrobatik und Musik 
(Foto oben). Danach folgte eine weitere 
Tanzausführungen. So zeigte die Trach-
tengruppe aus Todtnau ihr ganzes Re-
pertoire an Tänzen. 

Geschwend gewinnt „Xtreme-Challenge“

Zum zweiten Mal in der Städtlifest-Ge-
schichte wurde die Todtnauer „Xtre-
me-Challenge“ ausgetragen. Vor der 
Städtlifest-Bühne wurde ein Laufpar-
cours mit verschiedenen Herausfor-
derungen aufgebaut. Diesen Parcours 
mussten die insgesamt vier teilneh-

menden Vierer-Teams mit „Laufskiern“ 
bewältigen. Zusätzlich wurden der lau-
teste „Urschrei“ Todtnaus gesucht, ein 
voller Wassereimer balanciert und ein 

Luftballon schnellstmöglich aufgebla-
sen, bis er platzte. Die besten Teams in 
diesen Challenges konnten sich zusätz-
liche Zeitgutschriften auf die gesamte 
Laufzeit erspielen. Am Ende konnte das 
Team „Geschwend“ seinen Titelgewinn 
aus dem Vorjahr verteidigen und den 
prächtigen Wanderpokal zum zweiten 
Mal mit nach Hause nehmen (Foto mitt-
lere Spalte unten).
Die Todtnauer Band „Mr. Bee“ sorgte 
zum Ende des Städtlifestwochenendes 
für eine tolle und ausgelassene Stim-
mung auf dem Todtnauer Marktplatz. 
Bis zum späten Abend wurde hier zu 
einer Mischung aus alten und neuen 
Hits vor der Bühne getanzt und gefeiert. 
Und auch die weiteren Attraktionen ka-
men sehr gut an: Beim Jahrmarkt-Knül-
ler „Ballonwerfen“ und der Wurfmess-
anlage der Handballer des TV Todtnau 
standen Groß und Klein Schlange.
Abschließend möchten wir allen mit-
wirkenden Vereinen einen großen Dank 
aussprechen, da ohne deren Teilnahme 
ein solches Fest nicht möglich 
wäre. Außerdem möchten wir 
uns noch einmal sehr herzlich 
bei den zahlreichen Besuche-
rinnen und Besuchern bedan-
ken.
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie 
nächstes Jahr beim 48. Todtnauer Städt-
lifest wieder begrüßen dürfen.

Ihr Städtlifestverein-Todtnau e.V.
Gaetano Bertucci

Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Montag, 15. Juli 2024

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!
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NOTDIENSTE
Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de
• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 
• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung
„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
jeden Dienstag in Todtnau
Parkplatz Netto-Markt – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familen mit
niedrigem Einkommen, nur mit Einkaufsberechti-
gung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Ärzte Rufnummer ärztlicher Notfalldienst 116117
(allgemein, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst, wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbeson-
dere Wochenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
–  seit dem 25. Oktober 2023 geschlossen, wird 
nicht wieder geöffnet.
   
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 20.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Tierärzte
Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min)
!neue Nummer!

Weitere Informationen unter https://www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst/ dort erfahren Sie, 
welche Praxen in Ihrer Nähe Notdienst haben.Bitte Än-

derungen 
bei den 

Öffnungs-
zeiten 

 beachten!

Beratung

Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256
Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111
Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche 	             07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				               
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de
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Aftersteg
Konstituierende
öffentliche Ort-
schaftsratssitzung
Die konstituierende Sitzung der am 9. 
Juni 2024 neu gewählten Ortschaftsräte 
findet in Aftersteg am Montag, den 15. 
Juli 2024 um 20.00 Uhr in der Ortsver-
waltung statt. Die Tagesordnung ist an 
der Bekanntmachungstafel angeschla-
gen und im Internet unter www.todt 
nau.de eingestellt.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen.

Muggenbrunn
Konstituierende
öffentliche Ort-
schaftsratssitzung
Die konstituierende Sitzung der am 9. 
Juni 2024 neu gewählten Ortschaftsräte 
findet in Muggenbrunn am Mittwoch, 
den 17. Juli 2024 um 19.30 Uhr im Haus 
des Gastes statt. Die Tagesordnung ist an 
der Bekanntmachungstafel angeschla-
gen und im Internet unter www.todt 
nau.de eingestellt.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen.

Schlechtnau
Konstituierende
öffentliche Ort-
schaftsratssitzung
Die konstituierende Sitzung der am 9. 
Juni 2024 neu gewählten Ortschafts-
räte findet in Schlechtnau am Montag, 
den 15. Juli 2024 um 20.15 Uhr in der 
Ortsverwaltung statt. Die Tagesordnung 
ist an der Bekanntmachungstafel ange-
schlagen und im Internet unter www.todt 
nau.de eingestellt.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen.

Stadt Todtnau						    
Einladung zur öffentlichen
Gemeinderatssitzung

Stadt Todtnau
An alle Todtnauer 
Vereine –Termin-
vormerkung und 
Meldung
Der diesjährige Ehrungsabend der Stadt 
Todtnau für ehrenamtlich Tätige findet 
am Freitag, den 20. September 2024 
um 19.00 Uhr im Rathaus Todtnau statt. 
Die Vereine werden gebeten, ihre Mit-
glieder, die aktiv 30 Jahre tätig sind und 
an diesem Termin geehrt werden sollen, 
mit einem tabellarischen Werdegang 
rechtzeitig der Stadtverwaltung per E-
Mail an h.keller@todtnau.de zu melden.
Die zu ehrenden werden persönlich ein-
geladen. Die Vereinsvertreter werden 
gebeten, sich den Termin vorzumerken.

• Durch den Turnverein
Samstag, 20. Juli 2024 ab 9.00 Uhr in 
den Stadtteilen Muggenbrunn, After-
steg, Fahl, Brandenberg, Schlechtnau 
sowie in Todtnau-Stadt

• Durch den Kirchenchor Geschwend-
Präg
Samstag, 20. Juli 2024 in Geschwend 
und Präg

Gesammelt bzw. angenommen wird 
sortenreines Papier:
• Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte
• Prospekte, Kataloge
• Telefonbücher
• Schnipselpapier (Notizpapier)

NICHT angenommen werden:
• Kartonage und Pappe
• Papiertragetaschen, Braunkuverts
• Hygienepapier 
(Papierhandtücher, Taschentücher u.a.)
• Aktenvernichtetes Papier
• Bücher

Zum Bündeln bitte keinen Draht, kei-
ne Klebebänder und keine Plastiktüten 
verwenden! 

Unterstützen Sie auch 2024 die Todt-
nauer Vereine, die die Einnahmen aus 
den Wertstoffsammlungen für ihre Ju-
gendarbeit dringend brauchen.

Altpapiersammlungen – 20. Juli 2024

Am Donnerstag, den 18. Juli 2024 um 
19.00 Uhr findet im Rathaus Todtnau, 
Sitzungssaal, Zimmer 2.4, eine öffent-
liche Gemeinderatssitzung statt, zu der 
alle EinwohnerInnen eingeladen sind. 
Über das Ratsinformationssystem unter 
https://ris.todtnau.de können Sie sich 
über diese Sitzung informieren und die 
Beratungsunterlagen einsehen. Zur Be-
ratung kommen voraussichtlich folgen-
de Punkte:

1. Gemeinderatswahl vom 9. Juni 2024 
– Bekanntgabe des Wahlprüfungsbe-
scheids des Landratsamts Lörrach	
2. Verpflichtung der gewählten Stadträte
3. Wahl der Stellvertreter des Bürger-
meisters	
4. Wahl der Ortsvorsteher und stellv. 
Ortsvorsteher in den Stadtteilen After-
steg, Geschwend, Muggenbrunn und 
Schlechtnau	
5. Beratung und Beschlussfassung über 
die Änderung der Hauptsatzung	

6. Neubildung der bestehenden beschlie-
ßenden und beratenden Ausschüsse und 
der Kommissionen	
7. Fragen und Anregungen aus der Be-
völkerung	
8. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der 
nichtöffentlichen Gemeinderatsitzung 
vom 20. Juni 2024	
9. Digitale Wärmeleitplanung
– Sachstand und Zwischenbericht	
10. Beratung und Beschlussfassung über 
die Änderung der Geschäftsordnung für 
den Gemeinderat vom 07.07.2016	
11. VgV Verfahren Feuerwehrgeräte-
haus Todtnau; Bildung eines Beratungs-
gremiums
12. Regionalplan Hochrhein-Bodensee; 
Teilfortschreibung 3.1 Freiflächen-Pho-
tovoltaik
– Entwurf zur Anhörung	
13. Verschiedenes
	
Todtnau,  den 12. Juli 2024
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister

Todtnauberg
Konstituierende
öffentliche Ort-
schaftsratssitzung
Die konstituierende Sitzung der am 9. 
Juni 2024 neu gewählten Ortschaftsrä-
te findet in Todtnauberg am Mittwoch, 
den 17. Juli 2024 um 20.00 Uhr  im 
Kurhaus statt. Die Tagesordnung ist an 
der Bekanntmachungstafel angeschla-
gen und im Internet unter www.todt 
nau.de eingestellt.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen.
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, egal wo Sie wohnen!  
Genannt ist der Veranstaltungsort. 
 
Vor Ort sind wir montags und dienstags in Schönau sowie 
mittwochs und donnerstags in Todtnau, jeweils von 09.00 
bis 11.00 Uhr.  
 
Sonntag, 14.07.24 
in Schönau: 
10.15  Gottesdienst 
  mit Herrn Prädikanten Klaus Opitz 
  Musikalische Begleitung: 
  Herr Cornelius Holdermann 
 
in Todtnau: 
10.00  Gottesdienst für ältere Junggebliebene 
  mit Frau Prädikantin Ruth Schwald 
  im Gemeindesaal der König-Christus 
  Kirche Todtnau 
 
Sonntag, 21.07.24 
in Schönau: 
10.15  Gottesdienst 
  mit Herrn Pfarrer Arno Knebel 
 
 

 
Wir möchten Sie mit dem Wochenspruch recht 
herzlich grüßen: 
„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, 
sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes 
Hausgenossen.“ 
     Eph 2,19 
 
 
      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wort der Woche 
 
Ihr seid also jetzt nicht mehr Fremde und ohne Bürgerrecht, sondern Mitbürger der Heiligen und 
Hausgenossen Gottes.     Epheser 2,19 
 

Fremd sein, sich nicht auskennen. Die Sprache vielleicht nicht sprechen oder den Dialekt. Wo kann man 
einkaufen? Wie muss man sich anpassen? Was läuft hier? Alles schön und gut, wenn man irgendwo im 
Urlaub ist. Da kann man Neues entdecken und genießen. 
 

Doch wenn man seinen Wohnort, seine Familie, Freunde, Verwandten verlassen muss … alles loslassen, 
was man kennt und wo man dazu gehört … vielleicht einen neuen Beruf, für den man umziehen muss, 
vielleicht Umstände in dervFamilie … Beziehungen, Scheidung, Todesfall. Oder man muss fliehen vor 
Gewalt und Unterdrückung oder auch Armut und Hoffnungslosigkeit. 
 

Gut, wenn man Orte findet, wo man sicher ist und sich wohlfühlen kann. 
 

Da hinein spricht Gott zu uns. Besonders, wenn wir unter Schwierigkeiten leiden oder uns Orientierung fehlt. 
Er schenkt uns ein neues Zuhause. Wenn wir uns ihm anvertrauen, heißt er uns als Himmelsbürger 
willkommen. Hier ist gut sein. Hier gehöre ich hin. An einen Ort des Friedens und der Freude, Geborgenheit 
und Liebe. Unser Leben hier entspricht dem Leben in der Botschaft in einem fremden Land. Um uns herum 
gelten andere Regeln und Gesetze. Da zählen Geld und Macht. Bei uns und im Himmel sind wir wertvoll, so 
wie wir sind. Gottes Ja zu uns steht. Immer und überall. Wir sind willkommen. Das tut gut. 
 

Liebe Grüße, 
Thomas Lohse 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Montag und Dienstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
E-Mail:    ronald.kaminsky@kbz.ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch und Donnerstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 12.07.24  
18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Hl. Messe anschl. Anbetung  
 für: 3. Gedenken Lisa Sprich; 
 2. Gedenken Monika Kiefer, Wembach;  
 Jahrtag Wilhelm Kiefer und verstorbene  
 Angehörige, Kastel; Hedwig Gutmann; Karl,  
 Rosa und Ingrid Asal; Anna und Karl Huber und  
 Salvatore Cipolla 
  
Samstag, 13.07.24 – Mariengedächtnis  
10.30 Rollsbach: Dankandacht  
 zur Diamantenen Hochzeit des Jubelpaares 
 Hildegard und Hermann Asal 
18.30 Geschwend: Vorabendmesse (F) 
 für: Arnold und Rosa Reiß und verstorbene  
 Angehörige 
 
Sonntag, 14.07.24 – 15. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Schönau:  Hl. Messe  
    als Familiengottesdienst  
 mit Verabschiedung von Gemeindereferent 
 Markus Oehler 
 anschließend: Pfarrfest rund ums Pfarrhaus 
 (siehe auch Rubrik „Aktuelles aus der SE“) 
18.30 Todtnau:  Rosenkranzandacht 
 
Montag, 15.07.24 – Seliger Bernhard, 
Landespatron von Baden  
17.00 Todtnau:  Bibelgespräch 
 im Besprechungszimmer Pfarrhaus 
18.30 Schönau:  Rosenkranz  
 
Dienstag, 16.07.24 –  Skapulierfest - Gedenktag 
Unserer Lieben Frau auf dem Berge Karmel 
09.30 Schönau:  Marienmesse (für unser 

Kranken; um den Frieden der Welt)   
14.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
 für: Klara Elisabeth Lind  
 anschließend: Grillfest „Spätsommer“ 
 im Pfarrheimgarten 
  
Mittwoch, 17.07.24  
19.00 Tunau:  Hl. Messe (F)  
19.00 Präg: Hl. Messe  
 für: Helga Böhler 
   
Donnerstag, 18.07.24  
18.30 Wieden:  Rosenkranz 
19.00 Wieden:  Hl. Messe 
 für: Hermine Gebauer; Erna Asal 
 anschließend: Bündnisstunde 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe (F) 
    
Freitag, 19.07.24  
18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Hl. Messe (Für  Pfarrer Karl 
    Paulus und alle verst. Priester) 
20.00 Schönau:   Konzert Saarknappenchor 
 (siehe auch Rubik „Aktuelles aus der SE“) 
  

Samstag, 20.07.24  Mariengedächtnis  
10.00 Todtnau:  Tauffeier mit Diakon Sembach 
14.00 Todtnau:  Trauung 
                             des Brautpaares 
 Laura-Rita Dörner, geb. Terrana und Marco  
 Dörner  
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse (F) 
 
Sonntag, 21.07.24 – 16. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Geschwend: Hl. Messe 
09.30 Wieden:  Festgottesdienst (F) 
 zum 100-jährigen Bestehen der  
 Bergmannskapelle Wieden 
 mit dem Saarknappenchor 
10.00 Schönau:  Hl. Messe  
 (in den Anliegen der Pfarreien)   
18.30 Todtnau:  Rosenkranzandacht, 
     anschließend Bündnisfeier 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 
  

 
 
 Gemeindefest am Sonntag, 14. Juli 2024 
     in Schönau 
 
 10.00 Uhr  Familiengottesdienst 
   Thema: Endspiel und  
   Verabschiedung Markus Oehler 
 ca. 11.30 Uhr Mittagessen auf dem Pfarrplatz 
 13.00 Uhr Kaffee und Kuchen 
 13.30 Uhr Vielseitiges Rahmenprogramm 
  unter anderem: 
   - Kirchturmbesteigung 
   - Kinderbasteln 
   - Biblisches Treppensteigen 
   - im Pfarramt „mein Heiligenblatt“  
   erstellen 
   - kleine Ausstellung in der Sakristei 
   - Besinnung vor dem Allerheiligsten/ 
   Tabernakel 

  - im Pfarrhaus Fotos aus dem  
 Gemeindeleben der Jahre 2022,23,24 

   - Hoffnungsbaum in der Kirche 
 16.30 Uhr Orgelkonzert  
 

 Der Erlös der Spenden ist für den Tafelladen. 
 
Liebe Mitglieder unserer Seelsorgeeinheit, 
seit 1985 wirkt Markus Oehler als Gemeindereferent 
zunächst in den Pfarreien Schönau und Wieden und 
später dann in der neu errichteten Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental. In dieser langen Zeit hatte er in den 
unterschiedlichsten Bereichen mit vielen Menschen zu 
tun, zum Beispiel  in der Schule, bei der Kommunion- und 
Firmvorbereitung, im Tafelladen, im Zeltlager, bei der 
Sternsingeraktion und in vielen anderen Bereichen. Wir 
wollen ihn am 14. Juli 2024 am Ende der Sonntagsmesse 
gebührend verabschieden und ihm für seinen Einsatz 
danken.  
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Als einer der ersten Gemeindereferenten hat er seinen 
Beruf als Dienst für die Gemeinde und inmitten der 
Gemeinde verstanden. Darum passt es, wenn wir am Tag 
seiner Verabschiedung nach dem Gottesdienst ein 
Gemeindefest feiern, dessen Organisation er federführend 
übernommen hat. Im Namen des Pfarrgemeinderates, der 
Gemeindeteams lade ich zum Gottesdienst mit 
Verabschiedung und zum Gemeindefest herzlich ein. 
Pfarrer Helmut Löffler     
 
Taufspendung 
Das hl. Sakrament der Taufe empfangen am Samstag, 
den 20. Juli 2024 in Todtnau die Kinder: 
 

Annabell (Eltern: Rike und Simeon Sembach, 
Schlechtnau) und 
Fiete (Eltern: Nicole und Gerrit Steinebrunner, 
Schlechtnau) 
 

Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten. 
 
Danke 
Spende für die Pfarrkirche Todtnau: 10,00 € 
 
Offenlegung des Haushalts der Kirchengemeinde 
Der Haushaltsplan der Röm. Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental für die Jahre 2024/25 liegt in der Zeit 
vom 14. bis zum 28. Juli 2024 im Pfarramt Schönau zur 
Einsicht für alle Kirchensteuerpflichtigen bereit.  
 
100-Jahre Bergmannskappelle Wieden e.V. 
Die Bergmannskapelle Wieden e.V. feiert vom 19. Bis 22. 
Juli 2024 ihr 100-jähriges Bestehen. Zu diesem Anlass 
folgt der Saarknappenchor unserer Einladung und nimmt 
als Gastverein an unserem Fest teil. Er gestaltet am 
Sonntag, den 21. Juli 2024 um 9.30 Uhr den 
Festgottesdienst in unserer Pfarrkirche „Allerheiligen“ in 
Wieden.  Außerdem gibt der Chor zwei Benefiz-
Kirchenkonzerte in Schönau am Freitag, 19. Juli 2024 um 
20.00 Uhr und auf dem Feldberg am Sonntag, 21. Juli 
2024 um 18.30 Uhr nach „à-dieu Abendgebet“. 
Der Eintritt ist frei, es wird um Spenden für soziale 
Einrichtungen gebeten. 

Der Saarknappenchor wurde vor 75 Jahren von 
Bergleuten des saarländischen Kohlebergbaus gegründet 
und hat sich im Laufe der Jahre zu einem Männerchor der 
Spitzenklasse entwickelt. Er pflegt die bergmännische 
Tradition auch nach dem Ende des Kohlebergbaus in 
Deutschland mit Auftritten in ganz Deutschland und auf 
allen Kontinenten (Europa, Australien, China, Südafrika, 
Süd-und Nordamerika). 
 
Vorankündigung:  „Sommerliches Orgelkonzert“  
mit Felix Wunderle 
Wann: Sonntag, 28. Juli 2024 – 18.30 Uhr 
Wo: Pfarrkirche St. Johannes Baptist, Todtnau 
Eintritt frei – Spenden erbeten 
 
Hinweis Messstipendien / Kirchenseite 
Aufgrund der jährlichen Sommerpause der Kirchenseite 
möchten wir Sie bitten, Intentionen welche den Zeitraum 
4. bis 25. August 2024 betreffen, bis spätestens Montag, 
22. Juli 2024 den Pfarrbüros mitzuteilen.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Ministrantenplan: 
Fr. 12.07.24: Franziska, Kitty, Romy, Felicitas, 
   Laura V. 
So. 14.07.24: Gruppe C 
Fr. 19.07.24: Mona, Lara Ge., Isabell, Amelie, 
   Ariane 
So. 21.07.24: Gruppe A 
 

 
 
Ministrantenplan: 
Sa. 20.07.24: Jonas Sch., Lea Sch. (Taufe) 
Sa. 20.07.24: Emilie, Emilia (Trauung) 
Sa. 20.07.24: Carolin, Mia D., Tobi, Jonas O., 
   Mia F., Samira, Lea M. 
 
Sprechzeiten Pfarrbüro Todtnau 
Das Pfarrbüro Todtnau ist in der Zeit vom 15. bis 
einschließlich 26. Juli 2024 wegen Urlaub nicht besetzt. 
Wir sind telefonisch erreichbar im Pfarramt Schönau, Tel. 
07673-267.  
 
 
 

SPÄTSOMMER – Grillfest 
am Dienstag, 16. Juli 2024 

 
 
Nach dem Gottesdienst um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Johannes Baptist laden wir wieder herzlich ein zu 
unserem Sommerfest im Hof des katholischen 
Kindergartens (bei schlechter Witterung im Pfarrsaal). 

Rainer wird für gute Unterhaltung sorgen. Für das leibliche 
Wohl gibt es u.a. leckere Steaks und Würste vom Grill 
sowie frische Salate. Es verspricht wieder ein Wohlfühl-
Nachmittag zu werden, bei hoffentlich schönem Wetter im 
idyllischen Garten unter seinen großen, Schatten 
spendenden Bäumen! 

Auf euer Kommen freut sich das SPÄTSOMMER-Team.  
 
Johanneschor in Sonthofen 
Neunundzwanzig Mitglieder des Johanneschors machten 
sich am 28. Juni 2024 unter der Leitung ihres Dirigenten 
Herbert Kaiser per Bus auf den Weg nach Sonthofen. Die 
dreitägige Reise war aufs Beste organisiert worden vom 2. 
Vorsitzenden Martin Hinz. Während der Fahrt war die 
Stimmung im Bus außerordentlich fröhlich und erfüllt von 
angeregten Unterhaltungen. Auf der Fahrt passierte der 
Chor das Kloster Birnau. Die Wallfahrtskirche hoch über 
dem Bodensee umgeben von Weinbergen ist immer einen 
Besuch wert, und der Chor ließ es sich nicht nehmen, mit 
einem Ständchen die Akustik der Basilika zu testen, 
welche sich als überaus konzerttauglich erwies. Nächster 
Halt war Lindau, Insel-Sightseeing stand auf dem 
Programm. Bei einer Führung über die Insel erfuhr man 
interessante Neuigkeiten. Bei anschließender Einkehr gab 
es Gelegenheit die Energiereserven wieder aufzufüllen, 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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bevor man die letzte Etappe der Fahrt anging. Am Zielort 
Sonthofen angekommen wurde Quartier bezogen. Das 
gemeinsame Abendessen fand seinen Abschuss in der 
Bierstube, die ausreichend Gelegenheit bot, die Stimmen 
für bevorstehende Sängertage „zu ölen“. 
Der Samstag war gekrönt vom Besuch der 
Breitachklamm, die zu den bedeutendsten 
Naturschauspielen des Allgäus gehört. Die tief in den 
Felsen eingegrabene Schlucht lies die Urgewalten der 
Natur erahnen. Am oberen Ausgang wartete der Bus zur 
Weiterfahrt ins Kleinwalsertal. Bei herrlichem 
Sonnenschein gondelte die Gruppe hinauf zur Bergstation 
der Kanzelwandbahn. Während einige das Gipfelkreuz 
erklommen, bevorzugten andere die Einkehr. Das Ziel für 
alle war die Fellhornbahn. Erschöpft, aber begeistert über 
die aussichts- und blumenreiche Wanderung erreichten 
alle die Bahn mit der es hinunter nach Obersdorf ging. Das 
Public Viewing des Spiels der Deutschen Mannschaft am 
Abend ersetzte zum Teil die für das Singen so 
bedeutenden Atemübungen. 
Der Sonntag begann mit einem Gottesdienst in der 
katholischen Kirche Maria Heimsuchung in Sonthofen, wo 
der Chor die heilige Messe mitgestalten durfte. Es war 
nicht nur der musikalische Höhepunkt der Reise, sondern 
auch ein Erlebnis und Geschenk für den Chor die 
Gottesdienstbesucher zu erfreuen, bevor es mit dem Bus 
wieder zurück Richtung Heimat ging. Die Chormitglieder 
die aus beruflichen oder persönlichen Gründen leider nicht 
teilnehmen konnten, waren in Gedanken immer dabei. Die 
Heimreise führte über Überlingen wo der Chor erneut die 
malerische Aussicht auf den Bodensee genoss. Dank gilt 
Martin Hinz als Organisator und allen die diese Reise 
ermöglicht haben. Der Chor blickt auf ein harmonisches 
und geselliges Wochenende zurück und freut sich auf 
bevorstehende Auftritte. 
 

 
 

 
 
Ministrantenplan: 
nach Einteilung 
 
 
 
 
 
 
Ministrantenplan: 
Do. 18.07.24: Mia, Luca N. 
 
Vorankündigung: 
Das diesjährige „Jakobi-Fest“ findet am Sonntag, den 28. 
Juli 2024 statt.    

Abgabeschluss für die Kirchenseite: 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 30 (28.07.-
04.08.24) ist am Donnerstag, 18.07.24 schriftlich an 
Pfarrbüro Todtnau oder Pfarramt Schönau oder per E-Mail 
an kirchenseite@seobwi.de. 
 

 
Letzter Abgabeschluss vor 
der Sommerpause: 
Redaktionsschluss für die 
Ausgabe Nr. 31-33  
(04.08.-25.08.24 – 3 Wochen!) 
ist am Dienstag, 23.07.24. 
 

Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
E-Mail: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Kiefer 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch –  uns zu mögen ist das 

Gewürz unserer Gemeinschaft

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

So wird es auch am Ende der Welt ge-
hen: Die Engel werden ausgehen und 
die Bösen von den Gerechten trennen 
und werden sie in den Feuerofen wer-
fen; da wird Heulen und Zähneklap-
pern sein.
Matthäus 13, 49-50
 
Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig 
wie bisher.  Bitte kontaktieren Sie 
uns, um Näheres zu erfahren!

Mittwoch, 17. Juli 2024
15.30 Uhr – Bibelstunde auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Wir haben immer gerne Feste gefeiert, 
denn ein Fest ist ein Symbol für das Le-
ben. Früher waren es Feste nach dem 
Kalender oder nach Tagen der Mühe 
und Arbeit. Und jetzt erfreuten wir uns 
am Städtlifest. Wir lösten uns aus dem 
Kreis um uns selbst und trafen Bekann-
te, Freunde, alte Schulkameraden und 
erfreuten uns auch an kulinarischen Ge-
nüssen. Das sind bewährte Mittel, die 
uns halfen, dass alles, was wir uns an Zu-
wendung wünschen, auch wieder spür-
bar und sichtbar wurde. Wir danken 
allen Vereinen, die auf diese Art unser 
manchmal trüb gewordenes Lebens-
fenster wieder aufpolierten. Das sind 
Dinge, wie auch der Mittagstisch, die 
uns Stabilität und Sicherheit vermitteln. 
Deshalb sollten wir jede Chance nutzen, 

ein Fest zu feiern. Das Gewürz, das uns 
alles schmackhaft macht heißt: Gemein-
schaft.
Diese Woche bedanken wir uns ganz 
herzlich bei Familie Hupfer vom Hotel 
„derWaldfrieden“ in Herrenschwand. 
Ein Mittagstisch, von dem wir wieder 
lange zehren werden. Das Drei-Punk-
te-Programm klappte vorzüglich: ausge-
zeichnetes Essen, liebevolle Wohlfühlat-
mosphäre und frohmachende Impulse. 
Das ist die „Rohr-Post“, die alle unsere 
Gastgeber speziell für uns jede Woche 
bereithalten. Unser nächster Mittags-
tisch ist am

 
Mittwoch, 17. Juli 2024 um 12.00 Uhr 

im Gasthaus „Hirschen“ in Präg
 

Anmeldung: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Berta Kunzelmann (Tel. 204), Rudolf 
Strohmeier (Tel. 276), Rudolf Steiert 
(Tel. 584), Erika Haller (Tel. 1202) oder 
Sophia Bauer (Tel. 468).
Dankbar sind wir, beim Fahren immer 
wieder unterstützt zu werden durch 
Waltraud Sättele, Uta Haller, Renate Lai-
le, Ingrid Lais und Christa Bernauer.
Beim Mittagstisch bemühen wir uns, die 
Interessen aller in eine vernünftige Ba-
lance zu bringen. Mögen wir uns selbst 
– und auch alle anderen Menschen!

Senioren Geschwend
Nächster Kaffee-
treff
Die Rentnerinnen und Rentner von Ge-
schwend sind zum nächsten gemütli-
chen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
eingeladen am Dienstag, den  16. Juli  
um 14.30 Uhr im Pfarrheim St. Wende-
lin. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Trachtenkapelle Todtnauberge.V.
Ehrenmitglieder-
Stammtisch heute
abgesagt!
Der heutige Ehrenmitgliederstammtisch 
der Trachtenkapelle Todtnauberg e.V. 
muss leider abgesagt werden. Ein Ersatz-
termin wird noch bekannt gegeben.

Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke 
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 12.  
Juli 2024 um 19.00 Uhr im evangeli-
schen Gemeindesaal in Todtnau. Kon-
takttelefon 07673/888026.
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Stellungnahmen können bis zum Ende 
der Offenlage eingebracht werden / 
Unterlagen stehen im Internet zum 
Download bereit

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
als wesentliche Grundlage zur Sicherung 
der biologischen Vielfalt durch das euro-
päische Schutzgebietsnetzwerk „Natura 
2000“ wird aktuell ein Managementplan 
für das Vogelschutzgebiet „Südschwarz-
wald“ erarbeitet. Die Vorkommen der 
geschützten Vogelarten wurden dazu er-
fasst und zusammen mit Maßnahmen-
empfehlungen sowohl textlich als auch 
auf Karten im Managementplan darge-
stellt. 

Der Entwurf des Plans wird in der Zeit 
vom 22. Juli 2024 bis 16. September 
2024 öffentlich ausgelegt. 
Die Unterlagen stehen auf der Internet-

seite des Regierungspräsidiums unter 
„Aktuelles“ oder unter 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.
de/natur-und-landschaft/map-aktuelle-
auslegung  
zum Download bereit. Sofern Sie über 
keinen oder für den Download nicht 
ausreichenden Internetzugang verfügen, 
wenden Sie sich bitte an die unten ge-
nannten Personen.
Für Fragen stehen Ihnen folgende An-
sprechpartner des Regierungspräsidi-
ums Freiburg zur Verfügung:

Regierungspräsidium Freiburg, Referat 
56, Naturschutz und Landschaftspflege: 
Verfahrensbeauftragte für den Natura 
2000-Managementplan: 	
Ina Hartmann, Ina.Hartmann@rpf.bwl.
de, Tel. 0761/208-4144
Martina Ossendorf, Martina.Ossen 
dorf@rpf.bwl.de, Tel. 0761/208-4228

Sie haben für die Dauer der Planausle-
gung, also vom 22. Juli 2024 bis 16. Sep-
tember 2024, die Möglichkeit zum Ma-
nagementplan Stellung zu nehmen. 
Bitte richten Sie Ihre Stellungnahme an 
das
Regierungspräsidium Freiburg, Abtei-
lung 5, Verfahrensmanagement, Bis-
sierstr. 7, 79114 Freiburg oder per E-
Mail an Abt5.Verfahrensmanagemen@
rpf.bwl.de (mit dem Betreff: Stellung-
nahme MaP Südschwarzwald).

Aus den Stellungnahmen sollte hervor-
gehen, auf welche Flächen im Vogel-
schutzgebiet Sie sich beziehen. Hilfreich 
ist hier die Angabe der Flurstücksnum-
mer sowie des Gemeinde- und Gemar-
kungsnamens oder die Markierung der 
angesprochenen Fläche auf einem Kar-
tenausschnitt. 

Regierungspräsidium Freiburg 							    
Bekanntmachung – Offenlage des Managementplans für das 
Vogelschutzgebiet „Südschwarzwald“ vom 22. Juli – 16. Sept.

Jetzt Papierführerscheine umtauschen
– Zeit vor der Urlaubsphase nutzen
Die Führerscheinstelle des Landkreises 
Lörrach erinnert an den notwendigen 
Tausch der letzten im Umlauf befindli-
chen Papierführerscheine. Bis zum 19. 
Januar 2025 müssen diese in den neuen, 
einheitlichen und fälschungssicheren 
EU-Kartenführerschein umgetauscht 
sein. Bevor es am Jahresende knapp 
wird, ist jetzt vor der Urlaubsphase ein 
guter Zeitpunkt, um den Tausch zu täti-
gen. Die Bearbeitungszeit für den neuen 
Kartenführerschein beträgt derzeit etwa 
sechs Wochen.
Nach der von Bund und Land beschlos-
senen zeitlichen Staffelung sind Papier-

Führerscheininhaber der Geburtenjahr-
gänge 1971 und jünger an der Reihe, 
deren Führerschein bis einschließlich 
31. Dezember 1998 ausgestellt wurde. 
Der Umtausch der bisherigen Karten-
führerscheine startet im darauffolgen-
den Zyklus.
Alle Informationen zur Antragstellung, 
die persönlich vor Ort bei der Führer-
scheinstelle in der Palmstraße 3 erle-
digt oder postalisch eingereicht werden 
kann, sind nachzulesen unter www.loer 
rach-landkreis.de/eu-fuehrerschein. Auf 
dieser Seite können auch Online-Termi-
ne vereinbart werden.

VdK Ortsverband Todtnau/Schönau
VdK Ortsverband ringt um Fortbestand

Am  Dienstag, 23. Juli 2024 findet um 
18.00 Uhr im Café Goldmann, Fried-
richstr. 49 in Schönau, eine Hauptver-
sammlung des VdK-Ortsverbandes 
Todtnau-Schönau statt. An der letzten 
Versammlung konnte kein neuer Vor-
stand gefunden werden. Es geht daher 

um den Fortbestand des Ortsverbandes, 
der nur durch die Neuwahl des Gremi-
ums gesichert werden kann.
Der VdK ist Deutschlands größter So-
zialverband mit über 2,2 Millionen 
Mitgliedern, davon allein 263.000 in 
Baden-Württemberg. Der Ortsverband 
Todtnau-Schönau besteht seit 75 Jahren 
und hat mehr als 200 Mitglieder.
Der Mensch und seine Bedürfnisse ste-

hen im Mittelpunkt unseres Handelns. 
Gegliedert in die drei Säulen Sozialrecht, 
Sozialpolitik und Solidargemeinschaft, 
setzen wir uns vor Ort für die Wahrung 
der sozialen Rechte ein. 
Alle Mitglieder und Gäste sind herzlich 
eingeladen.
Wer einen Fahrdienst benötigt kann dies 
bei Kosmas Kammermeier anmelden: 
Tel. 07671 992359.
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.
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich) von 8.00 – 18.00 Uhr 
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
Zudem gibt es einen Verkaufsstand:
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Keller-Bürsten Werksverkauf 
Todtnau-Brandenberg
Passstraße 25
Verkaufsstand jederzeit zugänglich
Infos unter www.keller-buersten.de  
E-Mail: info@keller-buersten.de und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 91180

Bürstenmuseum Todtnau mit Dauer-
wellenausstellung
Mittwoch + Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr
Spitalstr. 1b, Todtnau
Von der Manufaktur zur Industrie – Lo-
renz Wunderle erzählt die Geschichte 
der Todtnauer Bürstenindustrie und die 
Entwicklung von der Manufaktur zur 
Industrie von 1770 bis heute.
Und nach dem Besuch des Bürstenmu-
seums noch etwas über einen berühmten 
Todtnauer erfahren? Zu Ehren von Karl 
Ludwig Nessler, Erfinder der Dauerwel-
le, gibt es eine separate Ausstellung.
Gruppenführungen sind auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. Anfragen 
bitte unter: info@kulturhaus-todtnau.de

Bergladen
Todtnauberg, Kurhausstr. 11
Täglich von 8.00 – 19.00 Uhr
Die Vorratskammer im Bergladen mit 
Selbstbedienungskasse und vielen Köst-
lichkeiten ist täglich geöffnet

Montag
17.00 – 18.00 Uhr
Büchertauschbörse Todtnau
Ehemalige Bürstenfabrik Wißler
Fridolin-Wißler-Straße 1, Todtnau
Der Eingang zur Bücherbörse ist das 
große Metalltor. Unkompliziert und un-
bürokratisch: Ihr bringt ein Buch und 
nehmt dafür eins mit oder ihr leiht ein-
fach ein Buch aus.

Mittwoch
17.00 – 18.00 Uhr
Todtnau
Lust auf Bewegung mit Pilates
(Body and Arts Science int. Matten-
programm)
Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das 
von Joseph Pilates vor ca. 100 Jahren 
entwickelt wurde. Es ist Training und 
Ausgleich zugleich. Es steigert Kraft und 
Stabilität und verbessert Beweglichkeit 
und Koordination. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter pilates-knotenbaum@web.de oder
tel. +49 (0) 7671 2514929. Anmelde-
schluss am Vortag bis 12.00 Uhr. Weitere 
Termine auf Anfrage.

Freitag
14.00 – 16.30 Uhr
E-MTB-Tour in Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3, 79674 
Todtnauberg
Entdecke die Schönheit des Hoch-
schwarzwalds auf unserer E-MTB Tour 
in Todtnauberg! Sie bietet eine perfekte 
Mischung aus Adrenalin und Natur-
schönheit. Während der Tour wirst du 
die Möglichkeit haben, die vielfältige 
Landschaft des Hochschwarzwaldes 
zu erleben. Die Tour führt dich auf ab-
wechslungsreichen Wegen durch die 
Region Todtnauberg. Erfahrene Guides 
begleiten dich auf dieser Tour und ste-
hen dir mit Rat und Tat zur Seite, um 
sicherzustellen, dass du jede Minute dei-
nes Abenteuers voll auskosten kannst. 
(Altersempfehlung: ab 12 Jahren)
Treffpunkt: 13.45 Uhr Uhr vor dem Ho-
tel Engel in Todtnauberg
Kostenbeitrag: ab 40,00 € pro Person 
Das Fahrrad ist nicht inklusive. Verleih-
partner siehe feldberg-sports.de/som 
mer/infos/verleih
Anmeldung und weitere Informationen 
unter www.feldberg-sports.de

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Gern stellen wir Ihnen unsere Vorlagen 
für Veranstaltungen zum Aushang zur 
Verfügung. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

In unseren Tourist-Informationen erhal-
ten Sie neben zahlreichen Informationen 
zu unserer schönen Ferienregion auch 
ReserviX-Karten, Flixbus-Fahrscheine 
und die beliebten Treffpunkt-Todtnau-
Gutscheine.

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Service für unsere Gastgeber 
– Veranstaltungen aushängen!

Tourist-Information Todtnau
Tourist-Information Todtnauberg

Unsere aktuellen Öffnungs-
zeiten finden Sie auf

www.hochschwarzwald.de

Telefonisch erreichen Sie die 
Tourist-Information Bergwelt 

Todtnau unter 
+49 (0) 7652 1206 8520 

oder per E-Mail
todtnau@hochschwarzwald.de

Freibäder Todtnau
& Todtnauberg

Täglich
Freibad Todtnau
Poche 9, 79674 Todtnau
10.00 – 19.30 Uhr
Bei schlechter Witterung und mangeln-
der Frequentierung verkürzte Öffnungs-
zeiten!
50% ermäßigter Eintritt mit der KO-
NUS-Gästekarte für Gäste der Bergwelt 
Todtnau
Nähere Infos und Aktuelles unter 
news-vodaheim.de/freibad-todtnau

Täglich
Freibad Todtnauberg
Berger VereinsBad e.V.
Schwimmbadweg, 79674 Todtnauberg
10.00 – 19.00 Uhr
Saisoneröffnung am 6. Juli 2024
Nähere Infos und Aktuelles unter
berger-bad.de
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Alle Veranstaltungen 
können Sie sich zusam-
menstellen unter:
www.hochschwarzwald.de/
Veranstaltungen

Freitag, 12.07.2024
19.30 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
Sängerhock am Lagerfeuer
Der Männerchor Todtnauberg und der 
Gesangsverein Aftersteg „mirsingez-
semme“ laden zum gemütlichen Hock 
am Lagerfeuer unter Mitwirkung der 
„Wiesedäler Danzlmusik“ und unter-
halb des Kurhauses in Todtnauberg ein. 
Lass dich von beschwingten und roman-
tischen Liedern am knisternden Lager-
feuer vor herrlicher Bergkulisse Todt-
naubergs ins Abendrot entführen. 
Kostenbeitrag: frei 

Samstag, 13.07.2024
ab 12.00 Uhr 
Todtnau-Muggenbrunn – Dorfmitte
75 Jahre Ski-Club Muggenbrunn
Feier mit dem Skiclub Muggenbrunn 
sein 75. Bestehen. In Muggenbrunn auf 
Mugg‘s Freizeitplatz, mitten im Ort, wird 
zum Geburtstag des Skiclubs ein gro-
ßes Festzelt aufgebaut und gefeiert. Die 
musikalische Unterhaltung übernimmt 
die Blosmusik Mengmol. Die Musiker 
kommen aus dem gesamten Wiesental, 
der Region Todtmoos, Wehr, ja sogar 
aus dem Kandertal, um mit Spaß und 
Freude Blasmusik zu machen. Freun-
de der böhmisch-märischen Blasmusik 
kommen hier auf ihre Kosten. Auch 
für die Kleinsten ist an diesem Tag mit 
einer Hüpfburg, einer Spielstraße und 
frischem Popcorn ein buntes Programm 
geboten. Mit einem Bierbrunnen, einem 
großen Grill, vegetarischen Gerichten 
und Kaffee und Kuchen ist auch für das 
leibliche Wohl gesorgt. 

Samstag, 13.07.2024
ab 18,00 Uhr 
Todtnau – Schulplatz Elsberghalle
Hüttenfest mit Holzlos Brass
Die „Rabefelseschlurbi“ laden ein zum 
Hüttenfest auf dem Schulplatz in Ge-
schwend. Feiere ins Wochenende mit 
geballter Blasmusikpower der regiona-
len Blaskapelle „Holzlos Brass“ und der 
Trachtengruppe Häg-Ehrsberg.

Sonntag, 14.07.2024
ab 11.00 Uhr 
Todtnau – Freibad
Erfrischende Klänge im Freibad Todt-
nau – Die Trachtenkapelle Brandenberg 

lädt dich zum Sommerkonzert ins Frei-
bad Todtnau ein. Wärmende Sonnen-
strahlen, kühles Nass und zünftige Mu-
sik. Ob klassische Polka oder moderne 
Medleys – es ist für jeden etwas dabei!

Sonntag, 14.07.2024
Black Forest ULTRA Bike Marathon 
2024
Erlebe hautnah das weit über die 
Schwarzwaldgrenzen hinaus bekannte 
Bike-Rennen ULTRA! Die Rennstrecke 
führt am Sonntag wieder über das Ge-
biet der Stadt Todtnau. Unter anderem 
durch Todtnauberg und auch durch die 
legendäre und verdiente Alpe de Fid-
lebrugg (Aftersteg). Auf dem extrem 
knackigen Anstieg mit einer 20 %-igen 
Steigung steht Thomas Zipfel zusam-
men mit seinen Partygästen und heizt 
die Fahrer lautstark an. Ein Erlebnis für 
Radbegeisterte.
Weitere Information unter ultra-bike.de

Donnerstag, 18.07.2024
10.30 – 12.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Besucherzen-
trum BLACKFORESTLINE
Atemberaubend – BLACKFORESTLINE
Hol dir bei einer geführten Tour die In-
sider-Informationen zum Todtnauer 
Wasserfall und zur BLACKFOREST-
LINE. Genieße den atemberaubenden 
Blick aus der Vogelperspektive und er-
lebe den Wasserfall hautnah. Tausche 
dich zum Abschluss bei einem kühlen 
Getränk mit Blick auf die Hängebrücke 
über deine Erlebnisse aus. Gutes Schuh-
werk erforderlich. Strecke: ca. 2,5 km, 
Höhenmeter: 280 Hm, Kostenbeitrag 
inklusive Eintritt BLACKFORESTLINE 
und Abschlussgetränk: 15,00 € pro Per-
son (Erw. ab 15 Jahren) und 12,00 € pro 
Person (Kind 6 -14 Jahren)
Anmeldung erforderlich online unter 
hochschwarzwald.de

Freitag, 19.07.2024
19.00 Uhr 
Todtnau-Herrenschwand
„derWaldfrieden“ Naturparkhotel
Straßenfest Herrenschwand
Die Feuerwehr Präg-Herrenschwand 
und die Skifreunde Herrenschwand la-
den zum gemütlichen Hock bei zünfti-
ger Blasmusik im wunderschönen Berg-
dorf Herrenschwand ein. 

Freitag, 19.07.2024
19.00 Uhr – 21.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg
Besucherzentrum BLACKFORESTLINE
Hochschwarzwälder Genusssommer

Vollmond-Magie  – die blaue Stunde 
an der BLACKFORESTLINE
Für einen Abend, den du so schnell 
nicht vergessen wirst, treffen wir uns 
am Besucherzentrum der BLACKFO-
RESTLINE mit unserem Wanderführer. 
Hier beginnt schon dein Abenteuer mit 
einem Spaziergang über die Hängebrü-
cke, bei dem du den fantastischen Blick 
auf den gesamten Todtnauer Wasserfall 
genießen darfst. Weiter geht es mit der 
Gruppe auf schönen Waldwegen hinauf 
zur Berger Höh. Hier erlebst du bei kla-
rem Wetter einen einmaligen Sonnen-
untergang über dem Todtnauer Ortsteil 
Todtnauberg. Nach diesem Erlebnis geht 
es am Waldrand entlang immer dem 
Sonnenuntergang entgegen zurück zur 
BLACKFORESTLINE, und erneut darfst 
du den einzigartigen Blick in Vogel-
perspektive erleben. Nach diesen vielen 
Eindrücken erwartet dich die Stärkung. 
Freu dich auf leckere Schwarzwald-Ta-
pas aus dem Restaurant Tannenberg in 
Todtnauberg und freu dich auf einen 
gemeinsamen Ausklang der Tour direkt 
exklusiv an der BLACKFORESTLINE 
im Zauber des Vollmondes. Strecke: ca. 
5 km, Höhenmeter: 160 Hm, Gehzeit: 
90 Minuten, Kostenbeitrag (inkl. Ein-
tritt BLACKFORESTLINE, Schwarz-
wald-Tapas und Getränk): 35,00€ pro 
Teilnehmer
Anmeldung erforderlich online unter 
hochschwarzwald.de 

Samstag, 20.07.2024
13.00 – 15.00 Uhr 
Todtnau – Rathausgarten
Musikalische Klänge im Städtle
Freu dich auf ein erfrischendes Blas-
musikkonzert mit dem Musikverein 
Baltersweiler im Herzen der Todtnauer 
Innenstadt.

Sonntag, 21.07.2024
13.00 – 17.00 Uhr 
Todtnau –Innenstadt
Verkaufsoffener Sonntag in Todtnau
Wenn du am Sonntag noch nichts vor-
hast, dann hätten wir etwas für dich: der 
verkaufsoffene Sonntag in der Todtnauer 
Innenstadt. Schlendern, bummeln und 
genießen – herrlich. Hier ist für jeden et-
was dabei: mit Foodtrucks, Kinderspaß 
mit dem Kucky-Mobil, Straßenmusik 
mit Mike Furtwängler, Seifenblasenma-
gie mit Manuel, uvm.

▶

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 21. Juli 2024
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Alle Veranstaltungen 
können Sie sich zusam-
menstellen unter:
www.hochschwarzwald.de/
Veranstaltungen

Samstag, 21.07.2024
15.00 – 16.00 Uhr 
Todtnau – Bürstenmuseum
Familiensonntag im Bürstenmuseum
Erlebe faszinierende Einblicke in die 
spannende Welt der Bürstenherstellung 
und erfahre faszinierendes über die-
se traditionelle Handwerkskunst. Am 
Familiensonntag erfahren schon die 
kleinsten Abenteurer mitreißende Ge-
schichten über die Reise der Bürstenma-
cherei – von den bescheidenen Anfängen 

bis zur modernen Gegenwart. Denn die 
Bürstenindustrie und die Bürstenma-
schinenindustrie spielt auch heute noch 
eine große Rolle in Todtnau. Ein inter-
aktives Museumsquiz und die Spiele- 
ecke machen den Besuch für die ganze 
Familie zu einem großartigen Erlebnis.
Anmeldung erforderlich online bis 
Freitag, 16.00 Uhr unter hochschwarz-
wald.de. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 21. Juli 2024

Hochschwarzwälder Genusssommer 1. Juni bis 28. September
Veranstaltungen im Juli

13. Juli 2024
Schnabuliertour – St. Märgen
Auf dieser Wanderung wirst du bei vier 
Genuss-Stationen mit regionalen Köst-
lichkeiten - gepaart mit Weinen der Ge-
neration Pinot - verwöhnt. Du kannst 
während der Tour nicht nur die kuli-
narischen Höhepunkte, sondern auch 
das beeindruckende Panorama über St. 
Märgen genießen.

Veranstaltungen im August

8. August 2024
Picknick mit Familientheater – Hin-
terzarten
Genieße nicht nur den gut gefüllten 
Picknickkorb, sondern erlebe auch das 
Theaterstück Biene Maja des Regionent-
heaters.

9. August 2024
Picknickwanderung „hoch hinaus“ – 
Todtnauberg
Starte und beende Dein Picknick auf der 
BLACKFORESTLINE. Genieße erst den 
Ausblick bevor es auf eine kleine Wande-
rung zu einem romantischen Picknick-
platz mit Chill out - Musik geht. Zurück 
geht es wieder zur BLACKFORESTLI-
NE, wo du den Sonnenuntergang über 
dem Wiesental aus Vogelperspektive er-
leben wirst.

9. August 2024
Yoga meets Wein – Furtwangen
Entspanne bei Yoga und Achtsamkeits-
übungen und genieße zwischendurch 
das köstliche Essen gepaart mit Weinen 
der Generation Pinot – den jungen Win-
zern Badens.

10. August 2024
Picknick-Wanderung zum Windberg-
hof –St. Blasien
Wandere durch das Windbergtal bis zum 
Windberghof. Auf der Wiese bei den 
Ziegen erwartet dich ein Picknickkorb, 
gefüllt mit verschiedenen Leckereien aus 
der Region und Käse vom Windberghof.

17. August 2024
Picknick an der Ringelschanze – Breit-
nau
Wanderung rund um Breitnau bis zur 
Ringelschanze, wo dich ein Picknick-
korb mit Schwarzwälder Leckereien so-
wie ein „Schwarzwald Streifzug“ mit lus-
tigen Texten, wunderlichen Bildern und 
schrägen Tönen erwartet.

Veranstaltungen im September

8. September 2024
Familienpicknick auf dem Hirzbau-
ernhof – St. Georgen
Genieße beim Familienpicknick einen 
herrlichen Nachmittag auf dem Hirz-
bauernhof! Fülle den Picknickkorb an 

verschiedenen Stationen mit Schwarz-
wälder Leckereien und erfahre dabei 
spannende Infos zur Herstellung. Spaß 
ist mit dem Spielmobil und den Mit-
machaktionen garantiert. 

14. September 2024
Schnabuliertour – Eisenbach
Bei dieser Wanderung erwarten dich 
verschiedene Genuss-Stationen mit re-
gionalen Köstlichkeiten und eine Wein-
begleitung durch die Generation Pinot.

21. September 2024
Schnabuliertour –Birkendorf
Entlang dieser Wanderstrecke kannst du 
an mehreren Genuss-Stationen regio-
nale Spezialitäten probieren und dazu 
erlesene Weine der Generation Pinot ge-
nießen.

28. September 2024
Schnabuliertour – Saig
Auf dieser leichten Wanderung kehrst 
du an vier Genuss-Stationen ein und 
lässt dich mit vielen Weitblicken land-
schaftlich und kulinarisch verwöhnen.
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Rabefelseschlurbi Geschwend
Morgen feiern wir unser Hüttenfest!
Wir veranstalten unser Hüttenfest am 
Samstag, den 13. Juli 2024 auf dem 
Schulplatz der Elsberghalle Geschwend.
Los geht es um 18.00 Uhr, der Eintritt 
ist frei. Neben Bier vom Fass und Lecke-
rem vom Grill verwöhnen wir euch auch 
mit Pommes frites und Wurstsalat und 
weiteren Getränken. Zu später Stunde 
findet ein  Barbetrieb statt, so bleibt kei-

ne Kehle trocken. Für Stimmung sorgen 
die Blaskappelle Holzloss Brass und die 
Trachtengruppe Häg-Ehrsberg. Selbst-
verständllich feiern wir bei jedem Wet-
ter. Verbringt schöne Stunden in unserer 
Hütte und genießt den Abend bei toller 
Musik und Unterhaltung.
Wir freuen uns auf euch alle!
Eure Rabefelseschlurbi Geschwend

Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.
Wanderung vom Hochkopf 
nach Schönenbuchen

Am Sonntag, den 14. Juli 2024 möch-
te der Schwarzwaldverein Todtnau alle 
Wanderfreunde und Gäste zu seiner 
Wanderung vom Hochkopf nach Schö-
nenbuchen einladen. Die Wanderer 
treffen sich dazu um 8.45 Uhr am Haus 
des Gastes in Todtnau. Je nach Teilneh-
merzahl fahren wir mit einem Ruftaxi 
zum Hochkopf. Durch den Wald vom 
Hochkopfhaus, unterhalb des Weißen-
bachkopfes, geht die Wanderung nach 
Herrenschwand. Nach dem Milchhäus-
le, aufwärts zum Skilift, mit herrlichen 
Aussichten zum Zeller Blauen, Hohe 
Möhr und Schweizer Jura. Bald ist der 

höchste Punkt der Wanderung mit dem 
Wegkreuz erreicht. Hier hat der Wan-
derer einen grandiosen Rundumblick 
nach Präg, zum Hochkopf, zum klei-
nen Spießhorn und zum Herzogenhorn. 
Weiter geht es zum Sattelwasen, mit Bli-
cken zum Belchen abwärts, zum Holzer 
Kreuz. 
Über das Kirchenwegle auf schmalen 
verwunschenen Pfaden durch den Bann-
wald hinunter nach Schönau und über 
die Mühlmatt nach Schönenbuchen. Die 
Strecke ist 12,4 km lang, bei einer reinen 
Gehzeit von dreieinhalb Stunden und 
114 Höhenmetern. 

Wetterangepasste Kleidung, trittfestes 
Schuhwerk, Rucksackverpflegung, Ge-
tränke und evtl. Wanderstöcke werden 
empfohlen. Eine Einkehr ist eingeplant. 
Deshalb ist eine Anmeldung bis zum 
12. Juli 2024, 18.00 Uhr, unbedingt 
erforderlich! Die Führung dieser Wan-
derung übernimmt Lothar Glaisner. Es 
entstehen Kosten für ein Ruftaxi oder 
die Mitfahrgelegenheit in einer Fahrge-
meinschaft.
Anmeldungen bei Erika Melch, Tel. 
07671/8992 oder E-Mail wanderwart@
schwarzwaldverein-todtnau.de  

Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.
Wusstest du, dass man beim Wandern 
immer eine gute Figur macht?
Diese Muskeln werden beim Wandern 
trainiert
• Beine und Po: Je unterschiedlicher der 
Untergrund, desto mehr Muskeln wer-
den beim Wandern beansprucht. Berg-
auf scheint zwar anstrengender zu sein, 
aber auch bergab zu gehen erfordert eine 
gute Po-Muskulatur, um das Gewicht 
abzufangen. Dass die komplette Bein-
muskulatur von den Waden bis zu dem 
Oberschenkel arbeiten muss, ist selbst-
verständlich.
• Starke Körpermitte: Was viele nicht 
wissen: Wandern ist auch ein super 
Core-Workout. Wer auf unebenen We-
gen das Gleichgewicht halten will, der 
muss einen starken Rumpf haben.
• Starker Oberkörper: Wenn Sie zusätz-
lich mit Wanderstöcken gehen, können 
Sie auch Ihre Arme und den gesamten 
Oberkörper trainieren.

Deshalb bieten wir jede Woche kurze 
Feierabendwanderungen an. Die Wan-
derungen dauern etwa eineinhalb bis 
zwei Stunden. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Es entstehen keine Kos-
ten. Die Wanderungen finden an unter-
schiedlichen Wochentagen statt. Treff-
punkt zu unserer nächsten Wanderung 
ist am Mittwoch, 17. Juli 2024 um 18.00 
Uhr, Haus des Gastes in Todtnau. Auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men, einfach vorbeischauen. Wir freuen 
uns immer über neue Teilnehmende. 
Weitere Fragen oder Auskünfte beant-
worten wir gerne per E-Mail: wander 
wart@schwarzwaldverein-todtnau.de 
oder per Tel. 07671/8992 (Erika Melch)
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Koop-Klasse auf Berufserkundung 
Letzte Woche besuchte die Koop-Klasse 
der GMS Oberes Wiesental im Rahmen 
der Berufsorientierung das Pflegeheim 
in Todtnau und den Pferdehof der Fami-
lie Ruch in Unterkastel. 
Im Pflegeheim (Foto rechts) wurden alle 
von Larissa Ortlieb, der Pflegedienst-
leiterin, herzlich empfangen. Zunächst 
erklärte sie den Mädchen und Jungen 
die unterschiedlichen Ausbildungsmög-
lichkeiten und Aufgabengebiete in der 
Pflege. Dabei wurden zahlreiche Fragen 
der Kinder beantwortet. Auf dem Rund-
gang durch das Pflegeheim durften sich 
die SchülerInnen neben der Küche, dem 

Speisesaal und der Kapelle auch zwei 
Zimmer von BewohnerInnen anschau-
en. 
Auf dem Pferdehof der Familie Ruch 
(Foto links) wurden die Mädchen und 
Jungen von Herrn Ruch und dessen 
Sohn ebenfalls herzlich empfangen. 
Herr Ruch erklärte allen zunächst,  was 
im Umgang mit Pferden beachtet wer-
den muss. Danach stellte er die Pferde 
im Stall vor und die SchülerInnen hatten 
die Möglichkeit, die Pferde zu streicheln 
und zahlreiche Fragen zu stellen. Nach 
dem Rundgang durch den Stall durften 
die faszinierten Kinder auf dem Traktor 

Platz nehmen. In der 
Sattelkammer wurden 
anschließend zahlrei-
che Utensilien, die zur 
Haltung und Pflege 
der Pferde notwendig 
sind, gezeigt und erklärt. 
Die SchülerInnen der Koop-Klasse 
möchten sich ganz herzlich bei Larissa 
Ortlieb und Familie Ruch für die Be-
suchsmöglichkeit und die zahlreichen 
interessanten Einblicke in die jeweilige 
Arbeitswelt bedanken.        

Ferienprogramm Oberes Wiesental
Ferienbetreuung für Kinder von 3 bis 12 Jahren

Grundschulkinder
6 – 12 Jahre
Verlässliche Ferienbetreuung von 
Montag, 19. August 
bis Freitag, 30. August 2024
täglich von 8.00 bis 16.00 Uhr
für Grundschulkinder (6 – 12 Jahre) aus 
dem Oberen Wiesental

Für Kinder und Jugendliche, die Lust 
haben an gemeinschaftlicher, handwerk-
licher Arbeit, am Austoben, Spielen und 
Geschichten erfinden können sich in 
den Sommerferien zwei Wochen lang 
beim Ferienprogramm kreativ auspro-
bieren und austoben.

Veranstaltungsort
Buchenbrand Grundschule Schönau 
Brand 38, 79677 Schönau
Kosten: 175,00 Euro pro Woche inkl. 
warmes Mittagessen und Getränke
– die Anmeldung ist nur wochenweise 
möglich! 

Kleinkinder 3 – 6 Jahre
Verlässliche Ferienbetreuung von 
Montag, 19. August
bis Freitag, 23. August 2024

täglich von 8.00 bis 12.30 Uhr für Klein-
kinder (3 – 6 Jahre) aus dem Oberen 
Wiesental
Das Kind sollte bereits den Kindergar-
tenalltag kennen! Es können Kinder auf-
genommen werden, die den Kindergar-
ten bereits verlassen haben, aber noch 
nicht eingeschult sind.

Veranstaltungsort
Kindergarten Utzenfluh in Utzenfeld
Kosten: 125,00 Euro für die gesamte 
Woche. Tee und Obst sind im Preis in-
begriffen.
– die Anmeldung ist nur wochenweise 
möglich! 

In diesem Jahr beteiligen sich einige 
IOW Firmen an den Betreuungskosten 
für die Kinder ihrer Mitarbeiter.
Ggf. können auch Sie von ihrem Arbeit-
geber oder dem GVV Schönau bzw. der 
Stadt Todtnau einen 
Zuschuss beantra-
gen. Die Höhe der 
Förderung durch 
den GVV Schö-
nau bzw. durch die 
Stadt Todtnau wird 

nach der Anmeldung geprüft und Ih-
nen mitgeteilt.
Anmeldungen sind nur online möglich:
https://widgets.yolawo.de/w/62976da 
e4c60f56af607b74c
oder nebenstehender QR-Code
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Ausbildungs-Kooperation mit Forvia-Hella
Die Kooperation zwischen der Firma 
Hella und der GMS Oberes Wiesental ist 
schon längst eine gute und gewinnbrin-
gende Institution. Getreu dem Motto 
„Früh übt sich, …“ konnten zehn Tech-
nikschülerInnen aus der Stufe 8 vom 1. 
bis 3. Juli 2024 praktische Erfahrungen 
in der eigenen Ausbildungswerkstatt der 
Firma Hella sammeln. Die Ausbildungs-
leiter Jürgen Karle und Michael Schwald 
gaben den SchülerInnen zunächst eine 
betriebliche Einführung und eine Si-
cherheitseinweisung. Anschließend 
wurde an den folgenden drei Tagen eine 
„Akkuladestation mit Nachtlicht“ her-
gestellt. Unterstützt wurden die GMSler 

durch die Auszubildenden (Azubi) und 
den Techniklehrer Darije Sättele. Diese 
halfen und gaben praktische Tipps, bei-
spielsweise beim Lesen von Schaltplä-
nen, beim Einlöten der elektronischen 
Bauteile, beim richtigen Anreißen der 
Bohrlöcher oder auch beim Gewinde-
schneiden. Gilt es doch, auf dem Weg zu 
einem ausgelernten Mechatroniker viel 
zu lernen. 
Nach erfolgreichem Projektabschluss, 
präsentierten drei SchülerInnen die Pra-
xistage vor allen Beteiligten. Ein Azubi 
gab einen Überblick über die Geschichte 
und Ziele der Kooperation. Mit großem 
Interesse verfolgten auch Heidi Igwe 

vom Betriebsrat sowie 
Geschäftsführer Mat-
thias Ernst die Präsen-
tationen. Er bedankte 
sich bei allen Beteilig-
ten für ihr Engagement 
und zollte vor allem dem Redner größ-
ten Respekt, wie mutig es sei, spontan 
vor einem Publikum zu stehen und zu 
präsentieren. Jürgen Karle informierte 
die GMSler über mögliche Praktikas in 
den Ferien und über Ausbildungsstellen. 
Zum Schluss wurden die Azubis und die 
SchülerInnen von der Mensa verköstigt. 

links: Beim Vortrag über die Kooperation mit dem Unternehmen, 
rechts: die Werkstücke, unten: Gruppenfoto aller Beteiligten
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Stufe 7 überzeugt bei Schülerwettbewerb
Im Schuljahr 2023/2024 nahm die Klas-
senstufe 7 der GMS Oberes Wiesental 
als gesamte Klasse und mit mehreren 
Kleingruppen am Schülerwettbewerb 
„Die Deutschen und ihre Nachbarn im 
Osten“ teil. Dieser Wettbewerb wird 
jedes Jahr vom Innenministerium ge-
meinsam mit dem Kultusministerium 
ausgeschrieben und vom Haus der Hei-
mat durchgeführt. 
In diesem Schuljahr stand der Wett-
bewerb unter dem Motto „Europäische 
Geschichte(n) – Serbien und Baden-
Württemberg“ und thematisierte die 
Verbindungen zwischen Baden-Würt-
temberg und Serbien, die bis ins 17. 
Jahrhundert zurückreichen. Damals 
wanderten Menschen aus den heutigen 
baden-württembergischen Gebieten 
in den Norden des heutigen Serbiens 
aus und mussten im Zuge des 2. Welt-

kriegs von dort flüchten oder wurden 
vertrieben. Viele der als „Donauschwa-
ben“ bezeichneten Nachkommen dieser 
deutschsprachigen Minderheit fanden 
eine neue Heimat im Land ihrer Vorfah-
ren, in Baden-Württemberg.
Im Rahmen des Wettbewerbs beschäf-
tigten sich die SchülerInnen mit der 
wechselvollen Geschichte und dem kul-
turellen Erbe, das Baden-Württemberg 
mit Serbien verbindet, und reichten ihre 
Ausarbeitungen ein. 
Die Freude war groß, als die Klassenstu-
fe 7 in der vergangenen Woche Post vom 
Haus der Heimat des Landes Baden-
Württemberg erhielt und erfuhr, dass 
sich sowohl die gesamte Klasse als auch 
eine der Kleingruppen zu den Preis-
trägern zählen dürfen. Neben einer Ur-
kunde erhielt die Kleingruppe je einen 
Büchergutschein und die Klasse einen 

Geldpreis. Die gesam-
te Schulgemeinschaft 
gratuliert den Teil-
nehmenden zu diesem 
Erfolg! Diese Aktion 
zeigt einmal mehr: En-
gagement lohnt sich!

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: 
Montag, 16.00 Uhr! 

Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: 
Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Präventions- und Reha-Angebote
Generationen für den Arbeitsmarkt
erhalten

Die Deutsche Rentenversicherung wird 
in der öffentlichen Wahrnehmung vor 
allem mit den Leistungen rund um das 
Thema Rente in Verbindung gebracht. 
Mit Blick auf die aktuelle politische Dis-
kussion um die Ausgestaltung der Al-
terssicherungssysteme stellte Karoline 
Bauer, alternierende Vorstandsvorsit-
zende der Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW), klar: 
„Die DRV Baden-Württemberg ist mehr 
und – als größter regionaler Rentenver-
sicherungsträger in Deutschland – im 
Bereich Prävention und Rehabilitation 
eine starke Partnerin für Versicherte 
und Unternehmen in der Region.“ Der 
Arbeitsmarkt der Zukunft steht und fällt 
mit der Dauer der Erwerbstätigkeit von 
Arbeitnehmenden. Vor diesem Hinter-
grund ging ihr Appell Richtung Landes-
regierung: „Es ist wichtig, dass wir am 
Ball bleiben und mit weiteren Investitio-
nen auch auf die wachsenden Bedürfnis-
se der Menschen reagieren.“

Präventions- und RehaLÄND Baden-
Württemberg
Wer frühzeitig vorsorgt, ist auf dem 
richtigen Weg. „Das Plus von 85,7 Pro-
zent bei der Inanspruchnahme unserer 
Präventionsangebote RV Fit und RV Fit 
KOMPAKT belegt, dass diese passgenau 
auf die Bedürfnisse der Berufstätigen 
abgestimmt sind“, stellt Hans-Michael 
Diwisch, alternierender Vorsitzender 
der Vertreterversammlung, fest. Beide 
kostenfreie Programme gehen mit Be-
wegung, Ernährung und Stressbewälti-
gung erfolgreich erste gesundheitliche 
Probleme aktiv an.
Auch im Reha-Bereich verzeichnet die 
DRV BW einen beachtlichen Zuwachs. 
„Reha rettet Lebensläufe, wenn komple-
xe gesundheitliche Probleme therapiert 

werden können. Gerade an den Schnitt-
stellen zwischen Firmen und Arbeitneh-
menden ist eine Unterstützung durch die 
Fachleute der DRV Baden-Württemberg 
hilfreich und kann sogar Jobs mit Pers-
pektiven eröffnen“, so Diwisch weiter.
Arbeitsmarkt der Zukunft
Die DRV BW nimmt sich der gesell-
schaftlichen Herausforderung fehlender 
Fachund Arbeitskräfte mit dem Firmen-
service - flankiert von den Ansprechstel-
len für Prävention und Reha – flächen-
deckend an. Gerade kleine und mittlere 
Unternehmen (KMU) können von den 
Leistungen profitieren. Das Ziel ist, die 
Generationen fit für den Arbeitsmarkt 
zu erhalten. Firmen, die Demografie 
als Chance sehen und auf Mehrgenera-
tionen-Belegschaften bauen, sind kei-
ne Seltenheit. Laut Statistischem Lan-
desamt BW belegt THE LÄND 2023 
deutschlandweit die höchste Beschäf-
tigungsquote der älteren Generation, 
denn jeder neunte Beschäftigte ist über 
60 Jahre. „Mit den Angeboten der DRV 
BW steht der Arbeitsmarkt der Zukunft 
an dieser Stelle auf einem guten Funda-
ment“, stellte Bauer fest.

Ausbildung, Duales-Studium und 
Mentoring-Programm
Ein Erfolgsmodell ist weiterhin das at-
traktive Angebot der DRV BW mit zwei 
Ausbildungs- und drei Duale Studien-
gängen, die der Vertreterversammlung 
im Rahmen der neuen Kluge Köpfe 
für die Rente-Kampagne durch Team-
leiterin Miriam Fritz vorgestellt wur-
den. Jedes Jahr starten hier über 100 
junge Menschen bei der DRV BW. Für 
den Arbeitsplatz mit Zukunft braucht 
es jedoch viele Bausteine: Neben einer 
guten Ausbildung, Weiterbildungsmaß-
nahmen, modernen Arbeitsmitteln und 

flexiblen, familienfreundlichen Arbeits-
zeitmodellen setzt die DRV BW zu-
nehmend auf die Qualifizierung neuer 
Führungskräfte aus den eigenen Reihen. 
Mentees wie Selina Brenner und Lilli 
Schilling sehen einen hohen Mehrwert 
in dem Mentoring-Programm für weib-
liche Führungskräfte. Es gehe neben 
klassischen Führungsthemen und Ver-
änderungsprozessen auch um ein klares 
Verständnis für die Geschlechterrollen 
und eine angepasste Kommunikation. 
Im gemeinsamen Austausch mit den 
Anwesenden wird klar: Mentoring ist 
eine Geschichte von Vertrauen und ge-
meinsamer Entwicklung. Es gibt viel-
fältige Fragen der Diversität durch Füh-
rungskräfte zu moderieren. Für diese 
spannende Herausforderung müssen 
Unternehmen unterstützende Formate 
bereitstellen. „Wir haben damit bisher 
ausgezeichnete Erfahrungen gemacht 
und unsere Programme um Meet to 
lead für alle potentiellen Führungskräf-
te ergänzt“, betont Direktorin Gabriele 
Frenzer-Wolf am Rande der Vertreter-
versammlung.

Ehrenamtliche Mitglieder der Selbst-
verwaltung geehrt
Für ihr 25-jähriges Engagement wurden 
geehrt: Herbert Gassert (Mitglied im 
Widerspruchsausschuss des Regional-
zentrums Schwäbisch Hall und stv. Mit-
glied im Haushaltsausschuss) und Hans 
Krix (ehrenamtlicher Versichertenbera-
ter an fünf verschiedenen Standorten bei 
Gemeinden und Stadtverwaltungen).

Hans-Michael Diwisch (alternierender 
Vorsitzender der Vertreterversamm-
lung und Vorsitzender des Haushalts-
ausschusses) wurde für sein 15-jähriges 
Engagement geehrt.

Treffpunkt Todtnau e. V.
Sommerfest & verkaufsoffener Sonntag
am 21. Juli 2024

Am Sonntag, den 21. Juli 2024 findet 
unter der Schirmherrschaft des Gewer-
bevereins „Treffpunkt Todtnau e.V.“ ab 
12.00 Uhr wieder das beliebte Sommer-
fest mit verkaufsoffenem Sonntag der 
Todtnauer Gewerbetreibenden am und 
Markt- und Rathausplatz und darum 
herum statt. Ein attraktives Rahmenpro-
gramm zum Schauen und Erleben für 

Jung und Alt wurde vorbereitet. Schon 
heute laden wir die Bevölkerung ganz 
herzlich ein, teilzunehmen. Die detail-
lierten Angebote der einzelnen Anbieter 
können Sie im aktuellen Treffpunkt-
Prospekt nachlesen, welches dieser 
Amtsblattausgabe beiliegt. 
Leider muss die Veranstaltung im Pfle-
geheim Todtnau – entgegen der Ankün-

digung im Prospekt – aus organisatori-
schen Gründen ausfallen. 
Schauen Sie auch bei den Einzelhänd-
lern in ihren Geschäftsräumen vorbei, 
wo wieder Schnäppchen, Angebote und 
Besonderheiten warten. Freuen Sie sich 
schon heute auf einen erlebnisreichen 
Shopping-Tag in Todtnau!  
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Gewerbeschule Schopfheim
Freie Plätze bei den Berufsfachschulen Holz- und Metallberufe
Die Berufsfachschule der Gewerbeschu-
le Schopfheim bietet an: 

Berufsfachschule Holztechnik
Du hast total viel Spaß, mit Holz zu ar-
beiten? Lass dich durch unsere Schulart 
1BFZ (Berufsfachschule Holztechnik) 
in die Welt der Holzberufe einführen. 
Praxis, Theorie und Allgemeinbildung 
kombiniert mit einem Praktikumstag 
im Betrieb bereiten dich auf eine Karrie-
re im Holzbereich vor. Dabei ist es egal, 
welchen Schulabschluss du mitbringst, 
denn die 1BFZ ist sowohl Vorbereitung 
auf das zweite Lehrjahr einer Ausbil-
dung als auch für ein Studium im Be-
reich Holztechnik und Innenarchitektur.

Berufsfachschule Metalltechnik
Du hast Lust darauf, einen Beruf im Me-
tallbereich zu erlernen? Teste und ver-
bessere Dein Können in unserer 1BFM 
(Berufsfachschule Metalltechnik), um 
dich auf einen Metallberuf vorzuberei-
ten. Ganz wie im Holzbereich werden 
auch hier Theorie, Praxis sowie Allge-
meinbildung verbunden und mit einem 
Blockpraktikum im Betrieb ergänzt, um 
dich auf eine Laufbahn im Metallbereich 
vorzubereiten.  

Konnten wir Dein Interesse wecken? 
Dann schau doch mal auf unserer 
Homepage vorbei, wenn du weitere In-
fos möchtest. Oder wende dich direkt 
mit deinem aktuellen Abschlusszeugnis 
und deinem Lebenslauf an uns, denn 
freie Plätze sind noch verfügbar! Wir 
freuen uns auf Dich!

Gewerbeschule Schopfheim
Bannmattstraße 3
79650 Schopfheim
E-Mail:
info@gewerbeschule-schopfheim.de
Telefon: 07622-682114
 

Kindergarten St. Franziskus, Präg
Tatü ... Tata! Die Feuerwehr war da!
Am 28. Juni 2024 bekamen die Kinder 
vom Kindergarten Präg Besuch von der 
Feuerwehr. Raphael, Tobias und Marius 
haben den Kinder an diesem Vormittag 
gezeigt, was sich alles im Feuerwehr-
fahrzeug befindet. Die Kinder durften 
die Funkgeräte testen und spielten ein 
Memory. Zum Abschluss des Tages 
spritzte jedes Kind noch mit dem Feu-
erwehrschlauch. Es war ein toller und 
lehrreicher Vormittag.
Eine Woche später begaben sich die 
Schulanfänger auf große Reise. Mit dem 
Bus fuhren wir nach Mambach zur Alten 
Schmiede. Werner und Christoph führ-
ten uns durch die Schmiede, zeigten uns 
viele interessante Dinge und beantwor-
teten auch all unsere Fragen. Mit einem 

selbstgebrannten Holzstempel machten 
wir uns wieder auf den Heimweg.
In Geschwend erwartete uns eine Über-
raschung: Mit dem Traktor wurden wir 
nach Präg gefah-
ren, wo am Kinder-
garten schon die 
Familien mit einem 
Grillfest warteten. 
Es war ein toller 
lehrreicher und vor 
allem lustiger Tag.
Wir bedanken uns 
bei allen Beteilig-
ten, die diese zwei 
Tage zu unvergess-
lichen Erlebnissen 
gemacht haben. 
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SC Muggenbrunn e. V.
Wir feiern morgen 75-jähriges Jubiläum

SKI ALPIN

Am morgeigen Samstag, den 13. Juli 
2024 feiert der Ski-Club Muggenbrunn 
ab 12.00 Uhr in der Dorfmitte sein 
75-jähriges Vereinsjubiläum in einem 
großen Festzelt. Zur Unterhaltung spielt 
ab 13.00 Uhr die Blasmusik „Mengmol“. 
Bei Grillgut, Burgern, Pommes und gro-

ßem Kuchenbuffet hoffen wir wetterun-
abhängig auf viele Gäste. Für die Kinder 
haben wir eine Hüpfburg und eine Spie-
lestraße vorbereitet. Eine große Tombola 
und eine Popcornmaschine runden das 
ganze Fest ab.

Motorrad-Club Todtnau e. V.
Heute Stammtisch
Heute, am Freitag, den 12. Juli 2024 ab 
20.00 Uhr findet wieder unser Stamm-
tisch statt – allerdings dieses Mal im 
Gasthaus „Zum Lamm“. 
Auch Nichtmitglieder sind wieder herz-
lich willkommen!

Bekanntmachung

Bereits zum 24. Mal findet im Schwarz-
wald ein Mountainbike-Marathon statt. 
Veranstalter der Breitensportveranstal-
tung am Sonntag, den 14. Juli 2024 unter 
dem Namen „Black Forest ULTRA Bike 
Marathon“ ist der gleichnamige Verein. 
Die Veranstaltung stellt nicht nur ein 
herausragendes Sportereignis für unsere 
Region dar, sie hat auch positive Auswir-
kungen für den Tourismus im ganzen 
Schwarzwald.
Die Veranstaltung wird auf vier Strecken, 
über Distanzen von 120 km, 70 km, 55 
km und 45 km ausgetragen. Betroffen 
davon sind die Gemeinden Kirchzarten, 
Buchenbach, Hinterzarten, Feldberg, St. 
Blasien-Menzenschwand, Bernau, Todt-
nau, Utzenfeld, Wieden und Oberried. 
Die Gemeinden stimmten der Veran-
staltung zu. Die Streckenführung wurde 
in den einzelnen Gemeinden im örtli-
chen Amtsblatt bekannt gemacht. Dem 
Veranstalter liegt die verkehrsrechtliche, 
forstrechtliche als auch naturschutz-
rechtliche Genehmigung zur Durchfüh-
rung dieser Veranstaltung vor. Aufgrund 
dieser Veranstaltung kommt es in der 
Stadt Todtnau am Sonntag, 14. Juli 2024 
auch zu Behinderungen im Straßen-
verkehr. Die nachfolgend aufgeführten 
Streckenverläufe werden entsprechend 
den Abschnitten …

• in Todtnau Stadt
von ca. 10.00 Uhr bis 14.45 Uhr
• in Aftersteg
von ca. 10.15 Uhr bis 15.00 Uhr
• in Muggenbrunn
von ca. 10.45 Uhr bis 16.00 Uhr
• in Todtnauberg
von ca. 12.00 Uhr bis 13,00 Uhr

… für den Verkehr gesperrt sein.

Streckenverläufe
Stuhl, Unterführung im Stadtgarten, 
Stadtgarten, Feldbergstraße zum Markt-
platz mit Teil Friedrichstraße und Teil 
Meinrad-Thoma-Straße, Freiburger 
Straße ab Marktplatz bis Fußweg zur 
Schönenstraße, Bereich obere Schönen-
straße, Lisbühlstraße, Hanna-Brauwei-
ler-Straße (bis Feriendorf), ab Abzweig 
Langmattenweg nach Aftersteg, Wie-
senweg, Langenbachstraße, Am Hang, 
Hasbacher Straße, Hasbach, oberer 
Kohlwaldweg zum Knöpflesbrunnen, 
Hasbacher Höhe, Panoramaweg um die 
Lailehöhe, Wiedener Weg in Richtung 
Muggenbrunn, Oberhäuserstraße, Tru-
belsbachtal, Moorweg in Richtung Not-
schrei – Skilift zum Notschrei.

Weiter wird eine Wettkampfsstrecke 
(Speed Track) von Todtnauberg nach 
Kirchzarten gestartet. Streckenverlauf:
ab (ehem.) Rathausplatz (Buswende-
platz), Kurhausstraße, Teil Radschert-
straße, Hintermattweg, landwirtschaft-
licher Weg bis unterhalb der Kirche, in 
die Webergasse, Teil Kreuzmattstraße in 
die Allee, Alleeweg, Parkplatz Bucklift, 
Schützenhaus, mittlerer Buckweg in den 
Hornmattweg, Büretenweg, Martin-Hei-
degger-Weg, Parkplatz Stübenwasenlift, 
Feldbergsträßle, Bergerhöh, Spechts-
boden, Großer Rank, Langackerweg, 
Geiskopfweg, Weitere Anfahrpunkte 
sind u.a. der obere Hohweg, der Bereich 

Krieger-denkmal (Schwert), die Poche, 
dort in die bisherige Strecke durch die 
Wolfsschlucht in die Feldbergstraße auf 
die Hauptstrecke mit weiterem Verlauf 
wie zuvor beschrieben.

Die Anlieger werden gebeten, ihre 
Fahrzeuge außerhalb der Rennstre-
cke zu parken. In dringenden Fällen ist 
die Zu- oder Abfahrt auch während des 
Rennens gewährleistet. Auf der gesam-
ten Rennstrecke besteht während der 
Veranstaltung absolutes Halteverbot. 
Den Anweisungen des Ordnungsdiens-
tes ist Folge zu leisten. 
Des Weiteren werden die Bevölkerung 
und die Feriengäste gebeten, am Ver-
anstaltungstag im o.g. Zeitraum die 
Wanderwege im Bereich Wolfsschlucht, 
Friedhof Todtnau, Langmattenweg, 
Wiesenweg, Oberer Kohlwaldweg zum 
Knöpflesbrunnen, Hasbacher Höhe, 
Panoramaweg um die Lailehöhe, Wie-
dener Weg in Richtung Muggenbrunn, 
Trubelsbachtal, Moorweg in Richtung 
Notschrei, Hintermattweg, Mittlerer 
Buckweg in den Hornmattenweg, Feld-
bergsträssle, Bergerhöh, Spechtsboden, 
Großer Rank, Langackerweg, Geiskopf-
weg zu meiden, da es dort zu Behin-
derungen wegen der Radsportveran-
staltung kommen kann. Wir bitten die 
Bevölkerung und die Feriengäste um 
Verständnis.
 

Black Forest ULTRA Bike Marathon am 14. Juli 2024
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Jugend
Nachwuchshandballer zu Schüler-
mentoren ausgebildet
Unsere drei B-Jugendspieler Jason Hild, 
Valentin Zinner und Timo Löffler nah-
men vergangene Woche an der 5-tägigen 
Handball-Schülermentorenausbildung 
an der Sportschule in Steinbach teil.
Diese Ausbildung wurde durch die je-
weiligen Schulen der Jungs organisiert 
und durch Landesmittel finanziert. Der 
Schülermentor ist als Grundstufe zu 
einer späteren Trainerausbildung zu se-

hen. Der Lehrgang vermittelt dabei erste 
spieltaktische, athletische und pädago-
gische Grundkenntnisse. Am Ende der 
Woche konnten alle drei Teilnehmerin-
nen mit ihrem Schülermentorenzertifi-
kat nach Hause fahren. 
An dieser Stelle möchten wir den drei 
Absolventen recht herzlich zum bestan-
denen Lehrgang gratulieren!

Verein Nordic-Arena Notschrei e.V.
Andreas Wießner erhält goldene Ehren-
nadel des Badischen Sportbundes
Der Standort Notschrei hat sich in den 
vergangenen zwei Jahrzehnten vom 
einfachen Loipenstandort und ehema-
ligen Militär-Stützpunkt zu einem der 
wichtigsten Nordischen Standorte in 
Deutschland entwickelt. Als Standort 
ist der Notschrei Vorreiter in Sachen 
„Nachhaltiges Ressourcenmanagement“. 
Mit einem Loipensystem von über 100 
km Länge und der Biathlonanlage bildet 
er das größte Nordische Zentrum in Ba-
den-Württemberg.
Andreas Wießner wurde im Jahr 1999 
zum Bürgermeister der Stadt Todtnau 
gewählt. Per Wahl wurde er in der Mit-
gliederversammlung und Vorstands-
sitzung am 17. November 1999 als 
1.Vorsitzender des Vereins Notschrei 
Loipe e.V. gewählt. Seitdem hatte And-
reas Wießner dieses Amt inne und den 
Verein maßgeblich geprägt und beglei-
tet. Gleichzeitig war er als 1. Stellv. Vor-
sitzender im Verein NordicArena-Not-
schrei tätig seit dessen Gründung vor 11 
Jahren.
Andreas Wießner hat in den letzten bei-
den Jahrzehnten mit viel Herzblut und 
Engagement an der Entwicklung des 

Standortes mitgearbeitet und gestaltet. 
Er wird den übrigen Vorstandsmitglie-
dern stets durch sein bestimmtes, klares 
und immer durchdachtes Auftreten, sei-
ne Entschlossenheit und sein unglaub-
lich gutes Gedächtnis in Erinnerung 
bleiben.
Er wird – sowohl für sein ehrenamtli-
ches Engagement für den Standort Not-
schrei im Rahmen seiner Pflichten als 
Bürgermeister als auch als Privatmann 
weit über seine Pflichten hinaus – mit 
der Goldenen Ehrennadel des Badischen 
Sportbundes geehrt. Gundolf Fleischer, 
Präsident des Badischen Sportbundes 
Freiburg e. V., überreicht die Medaille 
im Rahmen der Mitgliederversamm-
lung. „Herr Wießner war immer ver-
lässlich und stand zu 1000% hinter dem, 
was er gesagt hat. In den vergangenen 25 
Jahren sind viele Schlachten geschlagen 
worden, und es war nicht immer ein-
fach. Ich kann sagen, es ist eine Freund-
schaft entstanden und etwas geschaffen 
worden von Jahrhundertcharakter“, so 
Gundolf Fleischer.
Auch Klaus Vosberg, 1.Vorsitzender, und 
Georg Behringer bedanken sich bei An-

dreas Wießner: 
„Der Notschrei 
hat sich von 
einem Verein 
mit knapp 300 
Mitgliedern zu 
über 7.000 Mitgliedern entwickelt. Von 
Beginn an stand Andreas Wießner mit 
Rat zur Seite und beindruckt mich mit 
seiner Freundlichkeit und Zuverlässig-
keit bis heute“, so Klaus Vosberg. „Mein 
ganz persönlicher Dank gilt Andreas für 
die vielen Stunden am Notschrei und 
dafür, dass er es trotz vieler anderer Ver-
pflichtungen immer möglich gemacht 
hat, für den Notschrei einzustehen und 
Dinge voranzubringen“, so Georg Beh-
ringer, Vorstand Infrastruktur.
Zum 1.August 2024 wird die Nordic-
Arena zum kommenden Winter um-
fangreich modernisiert. Neben der 
energetischen Sanierung stehen Maß-
nahmen zur ganzjährigen Nutzbarkeit 
und Barrierefreiheit in der Bauagenda. 
Kernbestandteil ist zudem die Erweite-
rung der Schießanlage. Eine Fertigstel-
lung ist zum Winter 2024/2025 geplant.
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SC Todtnauberg e. V. – Mountainbike
Spitzenresultate für unsere Mountainbiker
Beim Lauf zum EKS-Cup in Winterthur 
erreichten die Jugend-Mountainbiker 
des SC  Todtnauberg Mike´s Bike Sta-
tion überzeugende Ergebnisse.
Die Veranstalter des Radhof Race hatten 
wie jedes Jahr einen anspruchsvollen 
Kurs mit knackigen Anstiegen, ausge-
dehnten Tretpassagen und technischen 
Herausforderungen gestaltet. 

Chicken oder Wildsau?

So entschied sich so manch ein Teilneh-
mer für die „Chicken Line“ – die sichere, 
aber auch langsamere Umfahrung der 
Hindernisse, mit der die „Wildsau-Linie“ 
gespickt war: fast senkrechte Abfahrten, 
ein Parallelslalom und der dem Radhof 
eigene „Güllegruben-Gump“ verlangten 
den Athleten alles ab.

Jara Huber beim „Güllegruben-Gump“ 

Die regelmäßigen Ausfahrten mit unse-
ren engagierten Jugendtrainern machen 
sich zunehmend bemerkbar: Unsere 
Nachwuchsfahrer waren bestens vorbe-
reitet und konnten den ein oder anderen 
Platz auf dem Siegertreppchen für sich 
beanspruchen.

Anika Steiger siegt in Winterthur

Anika Steiger ließ in ihrem Rennen alle 
Konkurrentinnen hinter sich und siegte 
in ihrer Altersklasse souverän. Damit 
übernahm sie auch die Führung in der 
Gesamtwertung und durfte das Trikot 
der Gesamtführenden überstreifen. 
Ebenso wie Jara Huber, die mit einem 2. 
Rang am Samstag die Führung in ihrer 
Altersklasse behaupten konnte und so-
mit weiterhin im Leader-Trikot unter-
wegs ist. Mit den Rängen 2 und 4 fuhren 
mit Sophia Asal und Ella Weisser zwei 
Fahrerinnen in die Top 5 ihrer Katego-
rie. Josefine Huber liegt nach einem cou-
ragierten Rennen in ihrer Altersklasse 
auf Rang 3 der Gesamtwertung.
Auch bei den Jungs wurde kein Zenti-
meter Boden an die Konkurrenten ver-
schenkt. Paul Faschian konnte sich dank 
seiner Rennroutine auf Platz 7 behaup-
ten. Und auch Toni Steiger konnte sich 
in seinem Rennen einen ausgezeichne-
ten 11. Platz sichern. Luca Nitsche war 

beim Radhof Race nicht am Start, liegt 
aber in der Gesamtwertung auf dem res-
pektablen 17. Platz eines starken Starter-
feldes.
Angesichts des idyllischen Ambientes, 
der familiären Atmosphäre und der wie 
immer ausgezeichneten Organisation 
hatte auch der Wettergott ein Einsehen 
und bescherte den SportlerInnen einen 
sonnigen Vormittag. Und auch der Ver-
anstalter hatte für ein besonderes Rah-
menprogramm gesorgt: Die atemberau-
benden Stunts des Street-Trial-Artisten 
Raphael Dähler werden unseren Sport-
lern mit Sicherheit lange in Erinnerung 
bleiben. 

Raphael Dähler in Aktion

Toni Steiger hoch konzentriertGlückliche Racer ... v.l.n.r.: Sophia, Ella und Paul


